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Elterninformation  
Schuljahr 2026/27 

 

 

 

 

 

 

Haben Sie weitere Fragen? Dann zögern Sie nicht, mich zu kontaktieren:  

Spielgruppenleiterin:  

Kerstin Sigron   ✆ +41 76 380 01 13   

Steinenbühl 53   ☏ +41 562 88 09 31  

5417 Untersiggenthal   spielgruppe@bauernhof-steinenbuehl.ch    

 

 

mailto:spielgruppe@bauernhof-steinenbuehl.ch
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1. Spielgruppenbeginn & Zeiten 

Die Spielgruppe findet am Dienstag- und Freitagvormittag von 9:00 bis 11:30 Uhr auf 

dem Bauernhof Steinenbühl (Steinenbühl 53, 5417 Untersiggenthal) statt.  
 

Bringzeiten: 8:45 bis 9:00 Uhr    

Abholzeit:  11:30 Uhr 
 

Wir bitten Sie, Ihre Kinder pünktlich zu bringen und abzuholen. Die Verantwortung des 

Weges liegt bei den Eltern. Die Eltern melden der Spielgruppenleiterin, wenn eine 

andere Person das Kind abholt. Ansonsten wird das Kind nicht mitgegeben. 

 

2. Leitung 

Die Spielgruppe wird durch ausgebildete, erfahrene Spielgruppenleiterinnen geleitet.  

 

3. Ferien & Feiertage 

Die Spielgruppe startet eine Woche nach Start der Schule (Di-Gruppe: 18. August 2026, 

Fr-Gruppe: 21. August 2026). Ansonsten entsprechen die Ferien und Feiertage dem 

Ferienplan der Volksschule Untersiggenthal, www.schule-untersiggenthal.ch 

 

4. Kosten & Bedingungen 

Die Beiträge werden pro Quartal bezahlt (1. Einzahlung nach Spielgruppenstart im 

August, November, Februar & Mai). Ein Spielgruppenmorgen kostet pro Quartal CHF 

300.- pro Kind, inkl. Material, Werk- & Spielsachen, Elternarbeit, Entschädigung der 

Leiter*innen, Vor- & Nachbereitung.  
 

Der Preis ist unabhängig von der Anwesenheit des Kindes zu bezahlen, bezahlt wird der 

für Ihr Kind freigehaltene Spielgruppenplatz. Abwesenheitsstunden können nicht 

nachgeholt werden. Das Gleiche gilt für die Feiertage, welche evtl. auf den 

Spielgruppentag fallen. 
  

Es soll kein Kind aus finanziellen Gründen die Spielgruppe nicht besuchen können. Bitte 

informieren Sie sich doch bei Soliday-Aargau (https://soliday-aargau.ch/) oder nehmen 

Sie mit der Spielgruppenleiterin Kontakt auf. 
 

10 % Rabatt  

Wenn ein Kind die Dienstags- und die Freitagsgruppe besucht oder wenn 

Geschwisterkinder die Spielgruppe besuchen, reduziert sich der Betrag um 10 %.  

 

Kennenlernen vor Spielgruppenstart 

Damit Sie und Ihr Kind sich vor Start des Spielgruppenjahres ein Bild von der 

Spielgruppe, den Tieren auf dem Hof und der Umgebung machen können und wir uns 

gegenseitig kennenlernen, freue ich mich auf einen persönlichen Besuch vor Ort – 

diesen können Sie gerne mit mir per WhatsApp oder Telefon vereinbaren (Kerstin, 076 

380 01 13). Wenn gewünscht, ist ebenfalls ein Schnupperbesuch vor dem definitiven 

Eintritt möglich.  

http://www.schule-untersiggenthal.ch/
https://soliday-aargau.ch/
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Was, wenn es nicht mehr passt?  

Die Anmeldung gilt für das ganze Schuljahr (August 2026 bis Juli 2027). Ein Austritt aus 

der Spielgruppe ist nach Absprache mit den Spielgruppenleiterinnen unterjährig 

möglich auf Ende eines Quartals. Ein unterjähriger Eintritt ist ebenfalls möglich, sofern 

freie Plätze vorhanden sind und die bestehende Gruppe dadurch nicht gestört wird.  

 

5. Abmeldung & Abwesenheiten  

Im Falle einer Verhinderung, geben Sie uns bitte im WhatsApp-Gruppenchat oder der 

Spielgruppenleiterin per WhatsApp/Telefon Bescheid. 

Da der Mobilfunk-Empfang im Steinenbühl nicht immer gewährleistet ist, danken wir 

Ihnen, wenn Sie kurzfristige Abmeldungen per WhatsApp mitteilen.  
 

Ist das Kind krank, darf es nicht in die Spielgruppe gebracht werden. Zudem ist der 

Spielgruppenleitung zu melden, wenn das Kind an einer ansteckenden Krankheit 

erkrankt ist (Windpocken, Masern, Scharlach…). Die Spielgruppenleitung benachrichtigt 

unverzüglich die Eltern, wenn das Kind während der Spielgruppe erkrankt oder 

verunfallt. Die Eltern holen das Kind so rasch als möglich ab. Bei einem Notfall ist die 

Spielgruppenleitung berechtigt, das Kind sofort in ärztliche Betreuung oder Spitalpflege 

zu geben. 
 

Kann das Kind die Spielgruppe wegen einer Krankheit oder eines Unfalls länger als einen 

Monat nicht besuchen, können die Eltern ein schriftliches Gesuch um Rückerstattung 

des geleisteten Quartalbeitrages stellen. Die Spielgruppe ist bereit in diesem Fall das 

Geld zurückzuerstatten.  

 

6. Erste Hilfe & Medikamente 

Die medizinische Betreuung des Kindes durch das Spielgruppenpersonal ist auf Erste-

Hilfe in Notfällen beschränkt. Dazu gehört auch das Verabreichen von Notfall-

medikamenten, welche vom Kind mitgebracht werden und der Spielgruppenleitung 

abgegeben werden.  

Die Spielgruppe verfügt über eine Notfall-Apotheke um kleinere Wunden wie Schnitte, 

Schürfungen, Prellungen zu behandeln. Das Spielgruppenpersonal ist befugt, das Kind 

mit der Notfallapotheke zu behandeln. Allergien auf Pflaster oder Salben/Sprays sind 

der Spielgruppenleitung mitzuteilen.  

 

7. Toilettengang & Hygiene 

Die Kinder nutzen das WC im Haus. Wir begleiten und unterstützen sie dabei, 

selbstständig zu werden. Kinder mit Windeln werden bei Bedarf im Haus gewickelt.  

Bitte beachten Sie, dass wir als Spielgruppe keine regelmässigen Wickelrunden wie in 

einer Kita durchführen. Windeln werden nur dann gewechselt, wenn es wirklich nötig ist 

– zum Beispiel nach einem „grossen Geschäft“ oder wenn die Windel sehr nass ist. Nach 

dem Spielgruppenmorgen kann es also vorkommen, dass die Windel Ihres Kindes nass 

ist. Bitte stellen Sie sicher, dass Ihr Kind mit einer frischen Windel kommt, und geben Sie 

eine Ersatzwindel mit.  
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8. Ausfall der Spielgruppe 

Ist eine der Leiterinnen durch Krankheit oder andere wichtige Gründe nicht in der Lage 

die Spielgruppenstunden zu leiten, wird eine Vertretung organisiert.  

Sollte die Spielgruppe aufgrund eines behördlichen Beschlusses nicht öffnen dürfen, 

werden bereits geleistete Beiträge für diese Zeit nicht zurückerstattet. Es besteht kein 

Anrecht auf ein Nachholen der ausgefallenen Stunden. 

 

9. Znüni 

Besonders schön und wichtig ist das gemeinsame Znüni. Bitte beachten Sie dazu 

folgende Tipps:  

• Getränk in bruchsicherer, gut verschliessbarer Trinkflasche mitgeben und mit 

Namen kennzeichnen 

• Wegen der Wespen & Bienen: bitte keine süssen Lebensmittel oder Getränke 

• Keine schwierig zu essenden Lebensmittel wie Joghurt, Quark, Orangen oder 

andere tropfende Früchte 

• Zahlreiche Ideen für ein gesundes Znüni finden Sie auch im Internet, z. B. 

https://www.familienleben.ch/gesundheit/ernaehrung/znueniideen-1868  

 

Wie feiern wir den Geburtstag des Kindes?   

Am Geburtstag des Kindes darf das Kind entscheiden, ob und welches 

Geburtstagslied wir singen dürfen und es darf, wenn es möchte, die Kerzen 

ausblasen. Zudem nehmen wir zu Geburtstagen die beliebte Popcorn-Maschine 

hervor und das Geburtstagskind darf entscheiden, wer den Start-Knopf drücken soll.   

Wenn Sie am Geburtstag des Kindes gerne ein anderes oder zusätzliches Znüni für 

die ganze Gruppe mitgeben möchten, dürfen Sie das sehr gerne – dies wird aber 

nicht erwartet. Uns ist wichtig, dass dies wirklich freiwillig ist. Deshalb haben wir das 

Popcorn-Ritual in der Spielgruppe eingeführt.  

Menschen und Kulturen sind unterschiedlich: Sollten Sie andere Wünsche haben, 

zögern Sie nicht, mit den Spielgruppenleiterinnen Kontakt aufzunehmen.  

10. Kleidung 

Jedes Kind sollte zweckmässig, der Jahreszeit und Witterung entsprechend gekleidet 

sein. Ob es sich in der Natur oder auf dem Bauernhof wohl fühlt, hängt stark davon ab.  

Tipps:  

• Bei kühler Witterung „Zwiebellook“: mehrere dünne Schichten, statt eine dicke  

• Regen- oder Schneebekleidung (Hose & Jacke oder Einteiler) 

• Insbesondere von Herbst bis Frühling: feste Schuhe, Gummistiefel, sowie 

gefütterte Schuhe im Winter 

• Lange, robuste Hosen (z. B. mit Hosenträgern oder Farmerhosen) 

• Kopfbedeckung (als Zecken-, Sonnen-, Regen-, Kälteschutz) 

• Wichtig: Kleidung & Schuhe dürfen dreckig werden (Matschhose, alte Kleidung) 
 

https://www.familienleben.ch/gesundheit/ernaehrung/znueniideen-1868
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11. Rucksack 

Jedes Kind sollte einen passenden Rucksack mitnehmen, damit es seine Sachen 

mittragen kann. Wir werden regelmässig in den Wald spazieren und unsere Waldplätzlis 

geniessen.  

„I pack in min Rucksack:“ 

• Znüni & Getränk 

• Taschentücher 

• Ersatzkleidung und evtl. Windel, in der ganz kalten Jahreszeit empfehlen wir 

Wärmepads/-säckli einzupacken, welche als Hand-/Fusswärmer Wunder wirken.   

 

12. Allgemeines 

• Im Sommer Kind vor der Spielgruppe mit Sonnenschutz eincrèmen.  

• Zecken: 

o Zeckenschutz verwenden (in Drogerien und Apotheken erhältlich) 

o Kind nach der Spielgruppe und in den Tagen danach nach Zecken absuchen.  

o Mit dem Kinderarzt die evtl. Notwendigkeit einer Zeckenimpfung 

besprechen.  

• Allergien und notwendige Medikamente der Spielgruppenleiterin mitteilen.  

• Erste-Hilfe-Set, Toilettenpapier, zusätzliche Wechselwäsche, usw. werden von 

den Leiterinnen mitgenommen.  

• Auf besondere Gefahren (Pilze, Beeren, giftige Pflanzen, Fuchsbandwurm, usw.), 

werden die Kinder immer wieder hingewiesen, zudem lernen sie den 

respektvollen Umgang mit der Natur und den Tieren auf dem Bauernhof.  

• Die Sicherheit Ihrer Kinder steht an oberster Stelle – so machen wir regelmässig 

einen Sicherheits-Check aus Kinderaugen. An den Spielgruppentagen ist zudem 

wichtig, die Arbeit auf dem Hof so zu gestalten, dass keine Traktoren oder 

sonstige Maschinen in Betrieb sind. Dies kann jedoch nicht immer vermieden 

werden, da z. B. Lieferungen nicht angekündigt werden oder das Wetter bedingt, 

dass Arbeiten erledigt werden. Sollte dies eintreffen, so sammeln wir alle Kinder 

zusammen und nutzen dieses Erlebnis zur Erklärung, was passiert oder – sofern 

das Wetter und die Gruppenkonstellation es erlaubt – gehen wir mit den Kindern 

an diesem Tag zu unserem Waldplatz.  

 

13. Versicherung & Haftung  

Die Eltern versichern das Kind gegen Krankheit, Unfall und Haftpflicht.  

Der Versicherungsschutz muss bei Eintritt in die Spielgruppe gegeben sein.  

Die Spielgruppe haftet nicht für die vom Kind mitgebrachten Sachen (Spielsachen, 

Kleider, Schmuck…).  

Die Spielgruppe verfügt über eine Betriebshaftpflichtversicherung. 
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14. Fotos / WhatsApp-Gruppe 

Der Persönlichkeitsschutz Ihres Kindes ist uns wichtig und es werden keine Bilder, auf 

welchem Ihr Kind erkennbar ist, ungefragt veröffentlicht. Die Spielgruppe ist befugt, für 

interne Beobachtungen, Dokumentationen und Elterngeschenke Fotos zu machen.  
  

2x im Jahr besucht uns zudem unsere Fotografin Susi in der Spielgruppe, welche Fotos 

von den Kindern macht, um Erinnerungen an die Spielgruppenzeit festzuhalten. Die 

Eltern haben die Möglichkeit, die Online-Galerie mit den Bildern ihrer Kinder für einen 

Unkostenbeitrag von CHF 25.- zu erwerben. Hierzu folgt eine separate Information.  
 

Es ist zudem möglich, auf der Anmeldung auszuwählen, ob man persönlich Fotos vom 

Kind per WhatsApp erhalten möchte. Im Gruppenchat werden nur Gruppenfotos 

veröffentlicht – wenn Sie dies nicht möchten, vermerken Sie dies bitte auf der 

Anmeldung.  
 

Die Bauernhofspielgruppe führt für die Dienstags- sowie Freitags-Gruppe eine 

WhatsApp-Gruppe für die Eltern (oder die Personen, welche die Kinder an dem Tag 

betreuen). Dort werden wichtige, kurzfristige Informationen abgegeben. Auf der 

Anmeldung können Sie uns mitteilen, ob Sie dieser Gruppe beitreten möchten und 

welche Natelnummern wir aufnehmen sollen. 

 

15. Offene Kommunikation & Zusammenarbeit mit den Eltern 

Um die bestmögliche Betreuung, Bildung und Entwicklung der Kinder zu gewährleisten, 

sind wir auf eine offene Kommunikation und eine gute Zusammenarbeit mit den Eltern 

angewiesen. Häufig spricht man in diesem Zusammenhang von einer 

Bildungspartnerschaft. Die Elternarbeit hat in der Spielgruppenpädagogik einen hohen 

Stellenwert und ist ein wichtiger Bestandteil der pädagogischen Arbeit.  

Sie als Eltern sind Experten für Ihre Kinder und kennen ihre individuellen Bedürfnisse 

am besten. Mithilfe dieser Bildungspartnerschaft können wir die beste Lernumgebung 

fürs Kind schaffen und die individuellen Lernprozesse des Kindes berücksichtigen. Sie 

als Eltern werden - wo sinnvoll - aktiv in die Gestaltung des Spielgruppenalltags 

eingebunden, damit wir gemeinsam die bestmögliche Betreuung und Förderung Ihres 

Kindes erreichen. 

Wir haben immer offene Ohren und Türen – liegt Ihnen etwas auf dem Herzen oder 

beschäftigt Sie etwas? Zögern Sie nicht, uns Spielgruppenleiterinnen anzusprechen 

oder ausserhalb der Spielgruppe zu kontaktieren, wenn das Thema fern von 

Kinderohren besprochen werden sollte.  

 


